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Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Leicht, Dr. Jenninger, Bremm, Dr. Gölter, 
Gerster (Mainz), Josten, Dr. Klepsch, Susset, Dr. Mertes (Gerolstein), 

Dr. Freiherr von Weizsäcker, Dr. Wagner (Trier), Dr. Kunz (Weiden), Frau Will-Feld, 
von Bockeiberg, Frau Dr. Riede (Oeffingen), Dr. Blüm und Genossen 
- Drucksache 7/1532 - 

betr. Förderung der regionalen Weinwerbung 


Der Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
hat mit Schreiben vom 29. Januar 1974 die Kleine Anfrage na- 
mens der Bundesregierung wie folgt beantwortet: 


1. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß das Weinwirt- 
schaftsgesetz mit dem Ziel geändert werden sollte, daß die 
Erhebung einer regionalen Werbezwecken dienenden Abgabe 
ermöglicht wird? 

2. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß die Länder die 
Möglichkeit haben sollten, die Höhe und den Anwendungs- 
bereich dieser Abgabe zu bestimmen? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, einen Gesetzentwurf in diesem 
Sinne einzubringen, und wann kann mit Vorlage dieses Gesetz- 
entwurfs gerechnet werden? 


Die Bundesregierung prüft gegenwärtig die Frage der Notwen- 
digkeit und Zweckmäßigkeit einer Änderung des Weinwirt- 
schaftsgesetzes unter besonderer Berücksichtigung der Art der 
Mittelbeschaffung und des Mitteleinsatzes. Nach Abschluß der 
Prüfung werde ich unaufgefordert auf die Angelegenheit zu- 
rückkommen. 
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